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Ilfeld
Staatl. anerkannter Erholungsort 
im Geopark Harz

In einem schönen Gebirgstal, welches von roman-
tischen Felsbildungen geprägt und von prächtigen 
Laub- und Nadelwäldern umrahmt ist, liegt der Erho-
lungsort Ilfeld. Urkundlich erstmals erwähnt wird der 
Ort im Jahre 1154. Heute können hier Erholungssu-
chende bei Wanderungen und Radtouren bei jedem 
Wetter die vielfältige Natur und Geologie erkunden. 
Das gesunde Reizklima trägt dazu bei neue Kräfte für 
den Alltag zu schöpfen.

Der Ort selbst hat interessante Sehenswürdigkeiten 
zu bieten. Im Alten Rathaus befi ndet sich ein liebevoll 
eingerichtetes Heimatmuseum, in welchem interes-
sierten Besuchern die Geschichte des Ortes vermittelt 
wird. Die im gleichen Gebäude untergebrachte Mine-
ralienausstellung demonstriert den besonderen Stel-
lenwert der Hütten- und Bergbaugeschichte Ilfelds.

Sehr sehenswert ist das ehemalige Prämonstratenser-
kloster (heute Sitz der „Neanderklinik Harzwald“) mit 
seiner Krypta und der „Ewigen Lampe“. 1103 wurde 
die „Ewige Lampe“ zur Sühne einer Bluttat errichtet. 

Dieses war der Grundstein für das Ilfelder Kloster, 
welches einen Einfl ussbereich von Paderborn bis weit 
hinter Nürnberg hatte.

Ein weiteres gegenständliches Denkmahl ist die 
Wehrkirche „St. Jacobi“ im Ortsteil Wiegersdorf, er-
baut im 13. Jahrhundert. 
Ausgestattet ist die Wehrkirche mit drei alten Altar-
fi guren, zwei Glocken und einer Ogel aus dem 19. 
Jahrhundert. 
Darüber hin-
aus verfügt 
die Kirche 
über eine Uhr 
mit nur einem 
Zeiger, wel-
cher die Stun-
den anzeigt. 

Auf den Spuren der Geschichte kann man auf dem 
Goetheweg von Nordhausen über Ilfeld in den Harz 
wandern. Johann Wolfgang von Goethe übernachte-
te 1777 auf seiner ersten Harzreise im heutigen Ho-
tel „Zur Goldenen Krone“. Ein Goethezimmer und ein 
Goethemenü erinnern an den damaligen Aufenthalt.



664

Um 1500 erlangte Ilfeld als Industrieort einen beson-
deren Ruf, welcher durch die Verhüttung von Kup-
fer, Eisen- und Manganerzen sowie den Abbau von 
Steinkohle seinen Ursprung hatte. Zeugnis über die
se Zeit legen das Steinkohle-Besucherbergwerk „Ra-
bensteiner Stollen“ (Erlebnisschaubergwerk), das 
Kupfer-Schieferbesucherbergwerk „Lange Wand“ 
(Museumsschaubergwerk), der Kupferschieferlehr-
pfad“ und der Manganlehrpfad „Kleine Möncheberg“ 
ab. Eine geologische Einmaligkeit stellt das geolo-
gische Fenster „Lange Wand“ dar, welches zu den 
bedeutendsten Geotopen Deutschlands zählt. Es 
wurde mit dem Prädikat „Nationaler Geotop“ ausge-
zeichnet. 
Wer die einmalige Natur auf unzählig beschilderten 
Wegen erforscht, dem fällt schon von weitem der ca. 
612 m hohe Poppenberg auf. Auf diesem Gipfel be-

findet sich ein 
A u s s i c h t s -
turm, der 
Poppenturm, 
auch „Kleiner 
Eiffelturm“ ge-
nannt, der im 
Jahr 1894 er-
richtet wurde. 
Von hier kann 
man den herr-
lichen Aus-
blick über das 
Landschafts-
schutzgebiet 
Südharz ge-
nießen. Zu 
e m p f e h l e n 
sind die histo-
rischen und 

überregionalen Wander- und Radwanderwege, der 
Karstwanderweg, Alte Poststraße sowie der Kaiser-
weg und die wildromantischen Felsbildungen wie z.B. 

Nadelöhr, Gänseschnabel und Mönch im Ilfelder Tal. 
Im Sommer verspricht ein idyllisches solar beheiztes 
Freibad Erholung und Badespaß.

Dampfzugromantik bietet jeden Tag die Harzer 
Schmalspurbahn von Ilfeld in den Harz bis auf den 
Brocken. Almen, stille Täler und wildromantische Ber-
ge mit dem größten Rotbuchenbestand Europas und 
Mischwald einer intakten Natur und Tierwelt üben ei-
nen besonderen Reiz auf Touristen aus.

Die Gemeinde Ilfeld heißt jeden Gast und Besucher 
herzlich willkommen. Der Ort bietet vielfältige Über-
nachtungsmöglichkeiten und lädt mit seiner harzty-
pischen Gastronomie zum Verweilen ein.
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Im Wellness-Paradies der Hexen
Lassen Sie sich entführen in die Welt der Sagen, My-
then und Traditionen des Harzes. Die Region um den 
Brocken zieht seit eh und je magisch an. Wo seit Jahr-
hunderten muntere Hexen ihr Unwesen treiben, genie-
ßen heute Gäste die einzigartige Umgebung in allen 
Facetten eines zeitgemäßen Wohlfühlurlaubs. Ge-
birgsluft schnuppern, der Sonne entgegen wandern, 

durch Fachwerkgassen schlendern oder sich auf die 
Spuren eines lebendigen Brauchtums begeben - der 
Südharz spielt mit der Fantasie seiner Besucher und 
bietet reichlich Abwechslung zum hektischen Groß-

stadtleben. Direkt in der Nähe der berühmten Harzer 
Schmalspurbahn liegt das gemütliche Hotel zur Tanne. 
Im stilvollen Ambiente, eingebettet in eine von der 
Natur verwöhnten Land-
schaft, bietet das Drei-
Sterne-Super ior-Haus 
mit seinen 18 modernen 
Zimmern mehr als nur 
eine schöne Unterkunft. 
Ausgestattet mit einem 
hoteleigenen Wellness-
Bereich, einer Bundeske-
gelbahn, gutbürgerlicher 
Küche, Hotelbar und Ta-
gungsraum ist das Etablis-
sement ideal geeignet für 
Familien, Singles, aber auch Seminare und Ausfl üge 
im Kollegenkreis. Eine individuelle Betreuung, Süd-
harzer Charme und perfekter Service sorgen dafür, 
dass keine Wünsche offen bleiben.
Willkommen im Reich der Hexen und der sagenhaften 
Gestalten. 
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Entdecken eines völlig anderen Urlaubsgefühls im 
Südharz: Ein historisches Gebäude im schönen Süd-
harz lädt zum Verweilen ein. 
1995 wurde das Haus Hotel „Am Kloster“ eröffnet 
und bietet seinen Gästen komfortabel eingerichte-

te Ein- und 
Z w e i b e t t -
zimmer mit 
Dusche/WC. 

Im Keller 
des Ho-
tels befin-

det sich die Gaststätte „Klosterklause“. Hier kann 
man in gemütlicher Runde die kulinarischen Spe-
zialitäten des Hauses und der Harz-Region genie-
ßen. Ein reichhaltiges und nährreiches Frühstück 
macht fit für den kommenden Tag. EInfach ein-

mal die reichhaltige 
Kochkunst testen und 
selbst urteilen. 
Die Gesundheits- und 
Fitnessanlage steht 
all denjenigen zur Ver-

fügung, die 
durch gezielte 
sportliche Ak-
tivitäten und 
T h e r a p i e n 
etwas vor-
sorglich, aber 
auch für ihre 
Gesundhe i t 
tun wollen. 

Das Fachpersonal steht dabei mit Rat und Tat zur 
Seite. Weiterhin gibt es ein hochmodernes Solari-
um, welches nicht nur einen Bräunungseffekt be-
wirkt, sondern geeignet ist für Hautempfindliche 
oder Menschen mit sonstigen Hautproblemen.
•	 Fußpfle-
gesalon
•	 Kosme-
tikstudio
Eine Fülle 
von Wan-
derwegen 
lädt zu er-
holsamen 
S p a z i e r -
gängen ein. Ein besonderes Erlebnis ist die Fahrt 
mit der historischen Harzquerbahn durch den 
Harz. 
Einfach einmal das Angebot des Hotels nutzen 
und Ilfeld und seine Umgebung kennen lernen. 


